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Ausschreibung 2027 

Karl-Ludwig-Neuhaus-Forschungspreis der ALKK 
 

Forschungspreis der Arbeitsgemeinschaft Leitende Kardiologische Krankenhausärzte (ALKK), gefördert von der 
Firma Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG, Ingelheim am Rhein 

Auslobungsfrist: 01. Februar 2027 

 

Prof. Dr. Karl-Ludwig Neuhaus war einer der Pioniere auf dem Gebiet der 
fibrinolytischen Therapie bei akuten Myokardinfarkten. Studien wie ISAM, GAUS, 
IAPS, GRECO, HIT (1986-1998) sowie das „Neuhaus-Regime“ zur Myokardinfarkt-
Behandlung mit Alteplase (rt-PA) sind mit seinem Namen verbunden. In seiner 
Funktion als Präsident und Forschungskoordinator der ALKK initiierte er Register 
über die Kathetertechniken und Interventionen. Prof. Neuhaus war für die Jahre 
2001 bis 2003 gewählter, designierter Präsident der Deutschen Gesellschaft für 

Kardiologie. Dieses Amt konnte er nicht mehr antreten. 

Das Jahr 2027 markiert das 25-jährige Jubiläum des Karl-Ludwig-Neuhaus-Preises seit seiner Stiftung 

Richtlinien 
Mit dem Karl-Ludwig-Neuhaus-Forschungspreis werden wissenschaftliche Arbeiten ausgezeichnet, die sich 
mit der klinischen Kardiologie beschäftigen. 
Die Themenbereiche umfassen: Interventionelle Kardiologie, strukturelle Herzerkrankung, Rhythmologie und 
Elektrophysiologie, kardiologische Hämostaseologie, Herzinsuffizienz, kardiale Bildgebung. 
Es können Arbeiten eingereicht werden, die noch nicht oder innerhalb der letzten zwölf Monate vor 
Abgabeschluss veröffentlicht wurden. 

Der Preis ist mit 15.000 Euro dotiert. Eine Teilung ist möglich. Die Preisverleihung erfolgt im Rahmen der 
Jahrestagung der DGK und eine Teilnahme der Preisträgerin/des Preisträgers ist erwünscht.  

Ausschreibung 
1. Die Arbeit sollte den Umfang eines zur Publikation in einem angesehenen Journal eingereichten 

Manuskripts nicht übersteigen. Die Arbeit kann in deutscher oder englischer Sprache erfolgen, die 
Zusammenfassung muss in deutscher Sprache abgefasst werden. 

2. Die Unterlagen müssen bis zum Ende der Auslobungsfrist in der Geschäftsstelle der ALKK per Email 
eingegangen sein. 

3. Einzureichen sind folgende Unterlagen in dieser Reihenfolge: 
a. Manuskript 
b. Zusammenfassung in deutscher Sprache 
c. Angabe des Eigenanteils 
d. Eine Versicherung, dass die Arbeit nicht zu einer anderen Ausschreibung eingereicht ist oder wird 
e. Lebenslauf 
f. Publikationsverzeichnis 

Unvollständige oder unsortierte Unterlagen werden nicht bearbeitet. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungen bis zum Ende der Auslobungsfrist per Email an die Geschäftsstelle der 
ALKK: geschaeftsstelle@alkk.de 
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